
PRESSEINFORMATION

Wir möchten Sie auf unsere kommende Ausstellung aufmerksam machen:

HELGA SCHAGER - KOMPLIZ*INNEN
im Rahmen von nextcomic 2023

Eröffnung im Rahmen des nextcomic-Rundgangs: 17. März 2023, 19 Uhr

Ort: Studiogalerie der KUNSTSAMMLUNG des Landes Oberösterreich

Ursulinenhof, 2. Stock

Dauer:              17. März bis 21. April 2023

Öffnungszeiten der Studiogalerie während des Festivals:
Freitag, 17. März:  19 – 21:30 Uhr
Montag, 20. März bis Freitag, 24. März: 14 – 18 Uhr
Samstags und feiertags geschlossen

Öffnungszeiten außerhalb des Festivals:
Dienstag bis Freitag 14 – 18 Uhr, montags und feiertags geschlossen

KOMPLIZ*INNEN

Der Begriff „Komplizinnen“ – als Beitrag  zum Nextcomic-Thema 2023 „Freundschaft“ -

bezieht sich auf das Kollektive, auf Bündnisse und Allianzen. Mit dem gemeinsamen Nenner

des „Feminism Way“  erzählt Helga Schager Geschichten aus weiblicher Sicht. Die

Protagonistinnen sind selbstbewusst, rebellisch, amüsant, charmant. Als  Komplizinnen

nehmen sie spielerisch und lustvoll öffentliche Räume ein und infizieren diese mit

humoreskem Storytelling.

Die oberösterreichische Künstlerin, deren Arbeit sich konstant durch eine feministische und

immer politische Grundhaltung auszeichnet, stellt hier speziell Frauenpower in den

Mittelpunkt. Mit den  Videoanimationen und Videostills in dieser Ausstellung zeigt sie uns,

wie mit scheinbar leichter Hand Problemstellungen in empathische Resonanzräume

verwandelt werden können.



HELGA SCHAGER

1955 in Aschach an der Donau geboren
1978–1984 Studium an Linzer Kunstuniversität / MK „TEXTILES GESTALTEN“
seither freischaffende Künstlerin
2000 Gründungsmitglied von SPACEfemFM Frauenradio auf Radio FRO 105.0 MHz.
Initiatorin und Produzentin des work-in-progress Radio- bzw. CD-Projektes „Listen To The Female
Artists“.
Lebt und arbeitet in Linz.

KUNST & RADIO
Seit 10 Jahren bestimmen zwei sich gegenseitig bereichernde Medien Schagers Berufsalltag. In der
bildenden Kunst erzählt sie „tonlose“ Geschichten, die - kritisch, humorvoll, poetisch, visionär - die
Summe ihrer Lebenserfahrungen transportieren.
Im Medium Radio werden „Tongeschichten“ von Fremdpersonen erzählt und in den Äther gesendet.
Die Ausdruckform „Sprache“ wird zum zentralen Element.
Kunst-/kulturpolitische/interkulturelle Anliegen aus weiblicher Sicht werden ins Rampenlicht gestellt.

KUNSTFORMATE
Computergrafik, Fotografie, Collagen in vielfältigen Varianten, Audio- und Objektinstallationen,
Kunst-, Internet- und Radioprojekte

AUSSTELLUNGEN & PROJEKTE
Seit 1981 rund 80 Ausstellungen/Beteiligungen/Projekte in Österreich, Deutschland, Italien, Sizilien,
Tschechien, Litauen, Türkei, New York, Bolivien, Brasilien, Nicaragua

PREISE (Auswahl)
Prämierung (3. Platz) des Hörspiels "Auf Augenhöhe" – Autorin: Elisabeth Vera Rathenböck,
Gestaltung: Helga Schager; Ein Projekt im Rahmen des Viertelfestivals im Mostviertel 2008.
"Mara Mattuschka – Porträt einer Künstlerin", Nominierung zum Radiopreis der Erwachsenenbildung
2007.
"Brasilien ist übersteuert" – 1. Platz Radiopreis: „GOLDENE ÄTHERWELLE; ausgeschrieben von Radio
FRO 105.0 MHz 2005.
„KLEINER LANDESKULTURPREIS für INITIATIVE KULTURARBEIT 2004“ –
Verein SPACEfemFM Frauenradio.
„Menstruation - Frauen sehen rot", Nominierung zum JournalistInnenpreis des Österr. Hilfswerkes
2003.

PUBLIKATIONEN (Auswahl)
"Vice Versa ART Linz-Vilnius 09" - Ausstellungsprojekt der Kulturhauptstädte Europas 2009
Veranstalter: Freundeskreis Art Linz 2009 GesbR (Beteiligung)
"Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm" - Helga, Herbert, Oona-Valarie, Felix Schager & Ufuk Serbest
erschienen anlässlich der gleichnamigen Ausstellung im Kunsthaus Tacheles Berlin (2007)
"Stifter der Ordnung halber“ – work in progress Ausstellungsprojekt 2004/2005  mit
8 beteiligten Künstlerinnen

https://helgaschager.servus.at/
https://de.wikipedia.org/wiki/Helga_Schager



Wir würden uns freuen, wenn Sie diesen Termin in Ihrer Redaktion vormerken!
Auch sonst zeigen wir Ihnen gerne jederzeit die Ausstellung!

Für etwaige Fragen wenden Sie sich bitte gerne an anneliese.geyer@ooe.gv.at

Mit freundlichen Grüßen
Ihre
KUNSTSAMMLUNG des Landes Oberösterreich

www.diekunstsammlung.at


